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 Osterbrunnen am Rathaus - geschmückt vom Obst- und Gartenbauverein Lichtenau e. V.
Foto: Ines Harlacher/Markt Lichtenau
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Wichtiges auf einen Blick

Gemeindebücherei Lichtenau, Schulweg 12

Öffnungszeiten:
Montags  von 17.00 – 19.00 Uhr
Mittwochs  von 14.00 – 16.00 Uhr

Kontakt: Tel.-Nr.: 09827/570 987 7,
E-Mail: buecherei@markt-lichtenau.de

Wertstoffhof
Öffnungszeiten April - Oktober
Mittwoch
17.00 - 19.00 Uhr
Samstag
13.00 - 15.00 Uhr

Müllabfuhr:
Restmüll:   Biotonne:
Freitag, 14.04.2023  Samstag, 08.04.2023
Donnerstag, 27.04.2023  Freitag, 21.04.2023
    Samstag, 06.05.2023
Papiertonne   Gelber Sack:
Donnerstag, 04.05.2023  Montag, 14.04.2023
    Montag, 08.05.2023

Ansprechpartner

1. Bürgermeister
Markus Nehmer poststelle@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 14
Geschäftsleiter
Thomas Balles thomas.balles@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 16

Vorzimmer Bürgermeister
(Mitteilungsblatt,Öffentlichkeitsarbeit)
Ines Harlacher ines.harlacher@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 15

Bürgerservice
einwohnermeldeamt@markt-lichtenau.de
(Pass- und Ausweisrecht, Melderecht,Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung, Soziale Angelegenheiten, Friedhofsverwaltung, 
Feuerwehr)

Denise Heiden denise.heiden@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 11

Elke Klein elke.klein@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 12
Julia Kranz 
(Feldgeschworene, Hand- & Spanndienste, Ferienprogramm)
 julia.kranz@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 13

Finanzverwaltung
Kämmerei 
Dirk Popp dirk.popp@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 18 

Kasse
Eva Hertlein eva.hertlein@markt-lichtenau.de
08.00 - 12.00 Uhr 09827-92 11 19

Grund- und Hundesteuer, Pacht
Gerd Großer  gerd.großer@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 28
Gewerbesteuer
Christa Haupt christa.haupt@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 21

Bauverwaltung
Günther Simon guenther.simon@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 23

Birgit Moezer birgit.moezer@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 24

Eugenie Dick eugenie.dick@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 25

Personalverwaltung
Tanja Schmidt tanja.schmidt@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 26

Projektmanagement
Claudia Blank claudia.blank@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 29

Gemeindewerke
gemeindewerke@markt-lichtenau.de

Stefan Fischer stefan.fischer@markt-lichtenau.de
 09827-92 11 20

Sarah Heusel sarah.heusel@markt-lichtenau.de
Mo. 08.00 - 12.00 Uhr 09827-92 11 17

Daniela Schmidt daniela.schmidt@markt-lichtenau.de
Di.-Fr. 08.00 - 12.00 Uhr  09827-92 11 17

Ehrenamtlicher Archiv-/Kulturbeauftragter
Gerhard Obenauf gerhard.obenauf@gmx.de
 09827-60 83

Bauhof 09827-6974

Kläranlage
Erwin Leuchs 09827-92 71 44
Dieter Meier 09827-92 71 44

Jugendzentrum juz-lichtenau@t-online.de
Heike Rosenkranz 09827-24 07 40

Grundschule sekretariat@grundschule-lichtenau.de
Martin Schuster 09827-17 93
 09827-69 76 (Fax)

Gemeindebücherei buecherei@markt-lichtenau.de
 09827-57 09 877

Rathaus - Öffnungszeiten
Montag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Dienstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Mittwoch: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 13.00 Uhr – 16.00 Uhr (nur mit Termin)
Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Termine für das Bürgerbüro können telefonisch, per 
E-Mail oder über den Online-Terminkalender auf unserer 
Internetseite gebucht werden. Auf der Startseite finden Sie 
unter Rathaus&Service/Bürgerservice den Zugang zur Online-
Terminbuchung für das Bürgerbüro.
Termine für die anderen Verwaltungsabteilungen können beim 
zuständigen Sachbearbeiter / zuständige Sachbearbeiterin 
telefonisch oder per E-Mail gebucht werden.

Telefon: 09827 / 92 11 0
Fax: 09827 / 92 11 33
Mail: poststelle@markt-lichtenau.de
Internet: www.markt-lichtenau.de
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Kontonummern des Marktes Lichtenau:
Sparkasse Ansbach IBAN: DE72 7655 0000 0000 2344 19
 BIC: BYLADEM1ANS
VR-Bank Mittelfranken Mitte eG Geschäftsstelle Lichtenau
(Gewerbebank) IBAN: DE13 7656 0060 0000 2014 48
 BIC: GENODEF1ANS
Raiffeisenbank Heilsbronn – Windsbach eG
 IBAN: DE25 7606 9663 0003 4140 00
 BIC: GENODEF1WBA
Gemeindewerke Lichtenau

Sparkasse Ansbach IBAN: DE25 7655 0000 0008 3927 71
 BIC: BYLADEM1ANS

BITTE BEACHTEN:
Nächste Ausgabe 4: Donnerstag 04. Mai 2023

Redaktionsschluss: Montag 17. April 2023

Redaktionelle Beiträge (Vereinsnachrichten, Veranstaltungen)
bitte weiterhin an ines.harlacher@markt-lichtenau.de

NEU: Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche 
Anzeigen senden Sie bitte an die 
Firma Habewind – Werbeagentur Inhaber: 
Peter Haberzettl, Neuses 74, 91575 Windsbach
Tel.: 09871 / 706 2520, Mail: la@habewind.de

Beiträge, die nach dem 17.04.2023 in Lichtenau einge-

reicht werden, können leider nicht mehr berücksichtigt 

werden.

Den Redaktionsschluss für Ihre Anzeige finden Sie unter:
www.habewind.de

Gemeinderat

Nächste Sitzungen des Marktgemeinderates:
Donnerstag, 20.04.2023 - Beginn: 19.30 Uhr
Sitzungssaal, Rathaus Lichtenau
Donnerstag, 25.05.2023 - Beginn: 19.30 Uhr
Sitzungssaal, Rathaus Lichtenau
Bauausschuss

Nächste Sitzungen des Bauausschusses:
Montag, 17.04.2023 - Beginn 18.30 Uhr
Sitzungssaal, Rathaus Lichtenau
Montag, 08.05.2023 - Beginn 18.30 Uhr
Sitzungssaal, Rathaus Lichtenau

Bitte reichen Sie Ihre Bauanträge schriftlich bis spätestens eine 
Woche vor dem Sitzungstermin ein, da die Bauanträge vorab von 
der Verwaltung zu prüfen sind. Nur so kann grundsätzlich sicher-
gestellt werden, dass die Bauanträge in der Sitzung behandelt 
werden. Gerne können Sie Ihre Bauanträge auch zusätzlich per 
E-Mail einreichen.

Notar in Lichtenau (Rathaus)
Donnerstag, 04. Mai 2023

Eine vorherige Terminabsprache mit dem Notariat ist zwingend 
notwendig.
Notare Dr. Kathrin Maniak & Dr. Andrea Issad
Hauptstraße 5
D-91560 Heilsbronn
Tel.: + 49 (0)9872 – 80560
www.notare-heilsbronn.de
Bitte beachten Sie, dass im Juni 2023 kein Notartermin statt-

findet!

Jugendverkehrsschule
Achtung Dauerparker auf dem Festplatz: Vom 17. April bis 25. Mai 
2023 und vom 12. Juni bis 08. Juli 2023 wird der Festplatz wieder 
von der Jugendverkehrsschule der Polizei Heilsbronn/Ansbach 
belegt!
Bitte achten Sie auf unsere jungen Verkehrsteilnehmer!

Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehren
(Probealarm der Sirenen mit Funksteuerung)
Samstag, 08. März 2023, in der Zeit von 11.05 Uhr bis 11.20 Uhr
Der Alarm wird in folgenden Ortsteilen ausgelöst: Lichtenau, 
Schlauersbach, Immeldorf, Fischbach, Gotzendorf, Malmersdorf, 
Oberrammersdorf, Unterrottmannsdorf, Wattenbach, Zandt und 
Herpersdorf.

Haushaltssatzung des Schulverbandes Wolf-
rams-Eschenbach für das Haushaltsjahr 2023
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Wolframs-
Eschenbach hat am 25.01.2023 die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2023 beschlossen. Die Haushaltssatzung enthält 
keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. Das Landratsamt 
Ansbach hat mit Schreiben vom 01.02.2023, Az. 941.05-0024/001 
SG 22, zur Haushaltssatzung und zum Haushaltsplan Stellung ge-
nommen. Erinnerungen werden nicht erhoben.
Die Satzung wird nachstehend amtlich bekanntgemacht (Art. 65 
Abs. 3 GO).
Danach liegt die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für den 
Rest des Jahres öffentlich bei der Geschäftsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft Wolframs-Eschenbach, Wolfram-von-Eschenbach-
Pl. 1, 91639 Wolframs-Eschenbach, (Zimmer 1.03) innerhalb der 
allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme auf.

H A U S H A L T S S A T Z U N G
des Schulverbandes Wolframs-Eschenbach

für das Haushaltsjahr 2023
Aufgrund des Art. 9 Abs. 1 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetz 
(BaySchFG) i.V. mit Art. 40 ff. des Gesetzes über die kommunale 

Zusammenarbeit (KommZG) und Art. 63 ff. der Gemeindeord-
nung (GO) erlässt der Schulverband Wolframs-Eschenbach 

folgende

H a u s h a l t s s a t z u n g
§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben auf 893.300,00 Euro
und im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben auf 122.400,00 Euro
festgesetzt.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4

Schulverbandsumlage

(1) Verwaltungsumlage

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlage-
soll) zur Finanzierung von Ausgaben im Verwaltungshaushalt 

www.markt-lichtenau.de
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Bericht über die Sitzung
des Bauausschusses

wird für das Haushaltsjahr 2023 auf 750.000,00 Euro festge-
setzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder 
des Schulverbandes und die Grundschüler der Stadt Wolframs-
Eschenbach umgelegt.

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maß-
gebende Schülerzahl nach dem Stand vom 01. Oktober 2022 
auf 348 Schüler festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage wird je Schüler auf 2.155,17 Euro (ge-
rundet) festgesetzt.

(2) Investitionsumlage
1. Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 100.000,00 Euro 
festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht aufgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in Kraft.

Wolframs-Eschenbach, den 08. Februar 2023
Schulverband Wolframs-Eschenbach
gez. (Siegel)
Dörr
Schulverbandsvorsitzender

Bericht über die Sitzung vom 16.03.2023
Festlegung des Umfanges der Ferienbetreuung an der Grund-
schule ab dem Schuljahr 2023/2024
Einstimmig beschloss der Marktgemeinderat, dass neben der Of-
fenen Ganztagsschule (OGS) eine Ferienbetreuung in der ersten 
und letzten Woche der Sommerferien, den Herbst- Faschings- Os-
ter- und Pfingstferien stattfindet. Der Betreuungsumfang soll sich 
dabei an dem Bedarf orientieren.
Als Tagespauschale wurde bei einer Betreuung bis 14:00 Uhr 
12 € und bei einer Betreuung bis 16:00 Uhr 16 € je Tag beschlos-
sen, wobei für Geschwisterkinder eine Ermäßigung auf 8 € erfolgt.
In diesem Zusammenhang betonte der 1. Bürgermeister, dass die 
Ferienbetreuung vom Markt Lichtenau zusätzlich zur OGS ange-
boten wird und deshalb nicht durch den Freistaat Bayern gefördert 
wird.

Beauftragung einer Machbarkeitsstudie für ein Nahwärmenetz 
in Lichtenau
Ebenfalls einstimmig beschloss der Marktgemeinderat die Erstel-
lung einer Machbarkeitsstudie für ein Nahwärmenetz. Diese Stu-
die wird durch das Bundesamt für Finanzdienstleistungen (BAFA) 
gefördert und ist Voraussetzung für weitere Verfahrensschritte. 
Insgesamt geht die einzig anbietende Firma von Kosten in Höhe 
von 178.500 € aus, wobei bereits von der Gemeinde erbrachte 
Leistungen auf diese Summe angerechnet werden.

Beschluss zur weiteren Vorgehensweise für das Dorfgemein-
schaftshaus in Immeldorf
Facharchitekten haben festgestellt, dass die Ertüchtigung des alten 
Schulhauses für ein Dorfgemeinschaftshaus erheblich teurer wür-
de, als ein Neubau. Auch die Betriebskosten würden das Vielfache 
betragen. Deshalb wurde eine Bauvoranfrage für einen Neubau 
unterhalb des alten Schulgebäudes an das Landratsamt gestellt. 
Dieser Bauvoranfrage wurde positiv bewertet. Der Gemeinderat 
befürwortete einstimmig den Neubau. Die mit dieser Angelegen-
heit beauftragte Architektin wurde gebeten, ein Planungskonzept 
für diesen Neubau zu erstellen und die weitere Entwicklung zu 
begleiten.

Änderung der Bädergebührensatzung
Bei der derzeitigen Bädergebührensatzung ergeben sich Unstim-
migkeiten bei den Gruppenkarten. Die Verwaltung schlug deshalb 
dem Gremium vor, die Gebühr für die Gruppenkarte (2 Erwachse-

ne und 2 Kinder oder Jugendliche unter 18 Jahren) von 12 € auf 
11 € zu senken. Außerdem wurde vorgeschlagen die 10er Mehr-
fachkaten für Schuler ab 18 Jahren, Studenten und Schwerbehin-
derte von 20 € auf 18 € zu ermäßigen.
Diesen Vorschlägen folgte der Marktgemeinderat einstimmig und 
stimmte den Gebührensenkungen zu.

Festlegung der Baubereiche für die Straßensanierungen 2023
Ohne eine Gegenstimme legte das Gremium die Straßensanie-
rungsarbeiten für das Jahr 2023 fest. Größte Baumaßnahme ist 
dabei die Erneuerung der Gemeindeverbindungsstraße von der 
Weidenmühle zur Zandtmühle in Höhe von 175.000 € gefolgt 
von der Weidenmühle nach Unterrottmannsdorf in Höhe von 
55.000 €. Insgesamt sind 285.000 € für die Straßensanierungen 
in 2023 vorgesehen.

Beschluss über die Innensanierung des Museums und der 
Errichtung eines barrierefreien WCs
Das Heimatmuseum ist im Innenbereich dringend sanierungsbe-
dürftig, damit die Bausubstanz langfristig gesichert wird. In einem 
ersten Schritt sollen die Räume ausgeräumt und die Exponate 
zwischengelagert werden. Danach können die erforderlichen Bo-
den- Decken- und Wandbereiche geöffnet und begutachtet wer-
den. In einem weiteren Schritt kann dann ein Planungskonzept zur 
Förderabstimmung erarbeitet werden.
Der Marktgemeinderat stimmte diesem Vorgehen zu und gewährte 
für die ersten Arbeiten einen Gesamtbetrag in Höhe von 15.000 €.

Bekanntgaben
Es wurde bekanntgegeben, dass sich der Markt Lichtenau wieder 
an den Tag der Städtebauförderung zusammen mit dem Muse-
umsverein beteiligt. Außerdem beteiligt sich der Markt an einem 
Forschungsprojekt der TU Nürnberg. Das Bauamt gab bekannt, 
dass die Bushaltestelle von der Badstraße in die Finkenstraße 
verlegt wurde, da durch parkende Autos auf dem Freibadgelände 
das Wenden des Busses erschwert wurde. Im Anschluss verlas 
die Verwaltung ihre Stellungnahme zum Bericht des Rechnungs-
prüfungsausschusses für das Jahr 2019.
Zum Abschluss der Sitzung zeigte sich der 2. Bürgermeister sehr 
erfreut über die große Resonanz für die gemeindliche Aktion des 
Obstbaumschneidens.

Bericht über die Sitzung vom 13.03.2023
Beratung und Beschlussfassung über erforderliche Arbeiten 
an den Außenanlagen am Kindergarten Finkenstraße
Zu diesem Tagesordnungspunkt fand vor der Sitzung ein Ortster-
min am Kindergarten in der Finkenstraße statt. In Abstimmung mit 
dem neuen Betriebsträger der Kindergarteneinrichtungen sollten 
im Außenbereich des Kindergartens einige bauliche Verbesserun-
gen vorgenommen werden.
Bauamtsleiter Günther Simon hat den Mitgliedern des Bauaus-
schusses die Einzelmaßnahmen vor Ort erläutert.
Für diese Maßnahmen werden die Kosten kalkuliert bzw. Angebo-
te eingeholt. In einer der nächsten Sitzungen soll eine Entschei-
dungsfindung stattfinden.
Eine Stützwand und Zaunabgrenzung zur bestehenden Wohnbe-
bauung im Norden entlang des Eingangsbereichs soll im nächsten 
Jahr eingeplant und errichtet werden.
Die Eingangstür am Zaun sollte zeitnah eine automatische 
Schließfunktion erhalten und der Türgriff als Knaufgriff ausgestat-
tet werden.
Für die Groß-Kinderwägen werden Ketten und Schlösser ange-
schafft und entsprechende Befestigungsmöglichkeiten am Abstell-
bereich angebracht.
Ergänzungen an den Spielgeräten 2023: Schaukel und Korberneu-
erung an der Nestschaukel
Ergänzungen an den Spielgeräten 2024: Bodentrampolin und Klet-
tergerüst
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Angleichungen im Bereich des Treppenübergangs vom Neubau in 
den Altbau sind im Zuge der Schaukelerneuerung durchzuführen.

Schulgebäude – Beratung und Beschlussfassung über die 
Vergabe der Sonnenschutzarbeiten im Zuge der Lüftungsin-
stallationen
Die Marktgemeinde Lichtenau hat am Förderprogramm für statio-
näre raumlufttechnische Anlagen teilgenommen und den Zuschlag 
erhalten. Der Fördersatz beträgt 80% der förderfähigen Kosten.
Die Lüftungsgeräte wurden in den Faschingsferien 2023 in Betrieb 
genommen.
Abschließend sind noch Anpassungen an den von Zu- und Abluft 
betroffenen Sonnenschutzanlagen erforderlich. Der Bauausschuss 
hat sich für die Variante entschieden, bei welcher im Bereich der 
Luftströme einzelne Lamellen in der Grundposition (horizontale 
Einstellung) belassen und in der Neigung nicht verändert werden. 
Es wurden 4 Firmen um Angebotsabgabe gebeten, lediglich ein 
Angebot ist eingegangen.
Zusätzlich muss für die Arbeiten am Sonnenschutz ein Fassaden-
gerüst aufgestellt werden.
Die erwarteten Gesamtkosten für alle Arbeiten liegen unter dem 
beantragten Förderbetrag von 504.643,12Euro.
Der Bauausschuss beauftragt die Firma Schenk aus Feuchtwan-
gen mit der Lieferung und Montage der erforderlichen Raffstore-
anlagen zum Bruttopreis von 28.810,26 Euro. Zusätzlich wird die 
Firma Gerüstbau Maier mit der Gerüststellung zum Bruttopreis von 
4.075,75 Euro beauftragt.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Freibad Lichtenau; Beratung und Beschlussfassung über die 
Auftragsvergabe eines Sonnensegels
In den vergangenen Wochen wurden Kostenangebote für ein Son-
nensegel am Kinderbecken im Freibad eingeholt. Die Preise für 
die Lieferung und Montage eines elektrisch betriebenen Sonnen-
schutzsegels würden ca. 25.000 Euro betragen. Zusätzlich ist noch 
ein Kostenansatz für die Fundamentarbeiten und für die erforderli-
che Stromerschließung mit ca. 2.500 Euro einzuplanen.
Es ist zu berücksichtigen, dass bei den Erdarbeiten vorhandene 
Leitungen beschädigt und somit zusätzliche Kosten anfallen kön-
nen. Der Förderverein Freibad Lichtenau hat sich bereit erklärt, 
einen Zuschuss zum Sonnensegel zu gewähren.
1. Bgm. Nehmer und Bauamtsleiter Günther Simon erläutern 
dem Bauausschuss, dass sich das Kinderbecken in einem sehr 
schlechten Zustand befindet und zeitnah erneuert werden müsste.
Nach langer Diskussion ist das Gremium zu der Entscheidung ge-
langt, dass erst das Kinderbecken saniert werden sollte, bevor ein 
elektrisch betriebenes Sonnensegel zu einem sehr hohen Preis 
angeschafft wird. Es wäre zu befürchten, dass das Sonnensegel 
dann nicht mehr zum neuen Becken passt.
Kurzfristig soll geprüft werden, ob das Sonnensegel, welches in 
der Burg gelagert wird, verwendet werden kann. Dieses Segel 
wurde früher als Bühnenüberdachung genutzt. Alternativ ist die 
Anschaffung eines starren Segels zu überprüfen. Die Verwaltung 
wurde beauftragt noch vor Saisonbeginn eine alternative Lösung 
zu finden und zu beauftragen.
Die Sanierung des Kinderbereichs soll im nächsten Jahr angesto-
ßen werden. Eine Entscheidung hierüber hat der Marktgemeinde-
rat zu treffen.

Behandlung von Bauanträgen
Anträge auf Baugenehmigung;
• Neubau einer Leichtbauhalle, Gewerbegebiet A6, Am Fuchs-

graben
• Nutzungsänderung eines Stalles zu landwirtschaftlicher Mehr-

zweckhalle (Abbruch und Neubau Dachstuhl, Einbau Heizung, 
Anbau Hackschnitzellager) in Ballmannshof

Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren
Ausbau des Dachgeschosses im Steinbruchweg

Bekanntgaben
Bekanntgabe eines Beschlusses aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 13.02.2023.
Die Verwaltung gab bekannt, dass der Bauausschuss in der nicht-

öffentlichen Sitzung am 13.02.2023 die Auftragserteilung für die Ar-
chäologische Ausgrabung im Gewerbegebiet A6 beschlossen hat.
Der Bauausschuss beauftragt die Firma Specht mit der archäo-
logisch-denkmalpflegerischen Begleitung zum Bruttopreis von 
29.274,00 Euro. Die Abrechnung erfolgt nach Leistungsaufwand.
Des Weiteren ist mit dem Projektentwickler eine Kostenübernahme 
(50% bei max. 50.000,- Euro brutto) zu vereinbaren.

Bekanntgabe zur erfolgten Angebotsabfrage für PV-Dachan-
lagen auf gemeindlichen Liegenschaften
Die Verwaltung hat bei 6 Firmen um eine Angebotsabgabe für So-
laranlagen am Kindergarten Finkenstraße und der Grundschule 
gebeten:
Es konnte von keiner dieser Firmen ein kurzfristiges Angebot ab-
gegeben werden.
Es sollte eine erneute Angebotsabfrage im Herbst / Winter 2023 
erfolgen.

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen 
finden Sie unter www.markt-lichtenau.de/rathaus-service/ver-
waltung/stellenangebote

Seniorenbusfahrt durch die Gemeinde
Zu einer Busrundfahrt durch die Gemeinde lädt die Gemeindever-
waltung und das Haus der Begegnung am Dienstag, 09.05.2023 
sehr herzlich ein.
Los geht es um 14.00 Uhr am Martin-Luther-Platz. Beginnen 
wird die Rundfahrt mit dem Baugebiet in Oberrammersdorf, dann 
geht es weiter ins Zandtbachtal und zurück über das Industrie-
gebiet. Dort erwartet Sie ein Besuch der Grabungsstelle und den 
Betriebsbesichtigungen der Firmen Franke und Eberhardt.
Zum Ende der Rundfahrt gegen 17.00 Uhr, laden wir Sie noch auf 
eine herzhafte Brotzeit ins Haus der Begegnung ein.
Anmeldungen nimmt Monika Haspel, Telefon 845, entgegen.

Freibaderöffnung 20.05.2023
Wir eröffnen das Freibad am Samstag, den 20.05.2023.
Um unsere Mitarbeiterinnen an der Kasse zu entlasten, werden die 
Dauerkarten bereits vor der offiziellen Eröffnung am
Di. 16.05.23 von 13.00 – 18.00 Uhr
Mi. 17.05.23 von 09.00 – 16.00 Uhr
Fr. 19.05.23 von 13.00 – 18.00 Uhr
an der Kasse im Freibad Lichtenau verkauft.
Selbstverständlich können die Dauerkarten auch danach wie üb-
lich an der Freibadkasse erworben werden.
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Bitte denken Sie an die Möglichkeit der EC-Kartenzahlung!
Gebühren Dauerkarten:
Erwachsene 100,00€
Bayer. Ehrenamtskarte 90,00€
Familie 145,00€
Bayer. Ehrenamtskarte 130,00€
Schüler ab 18 Jahren
Studenten, Schwerbehinderte 62,00€
Bayer. Ehrenamtskarte 55,00€
Kinder und Jugendliche 42,00€
Bayer. Ehrenamtskarte 35,00€

Änderung der Öffnungszeiten im Rathaus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie der 1. Bürgermeister in der Bürgerversammlung am 03.03.2023 
bekannt gab, ist die Gemeindeverwaltung seit dem 16.03.2023
Donnerstags zwischen 13.00 und 16.00 Uhr nur noch nach 

vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.
Termine für das Bürgerbüro können telefonisch gebucht werden, 
per E-Mail oder über die Online-Terminbuchung. Diese finden 
Sie auf unserer Internetseite unter:
www.Markt-Lichtenau.de/Rathaus&Service/Bürgerservice/Online 
Terminbuchung.
Termine für andere Verwaltungsabteilungen (z.B. Bauverwaltung) 
können beim zuständigen Sachbearbeiter / zuständige Sachbear-
beiterin telefonisch oder per E-Mail gebucht werden.

Pflege für die Bäume
BALLMANNSHOF
Die Gemeinde Lichtenau lud zu einer Baumschnittaktion in den 
Ortsteil Ballmannshof ein. Neben tatkräftig helfenden Bürgern un-
terstützten neben sechs Gemeinderäten und den Gemeindearbei-
tern auch drei Baumwarte beim fachmännischen Ausschneiden der 
Bäume. Denn, dass nicht jeder Ast entfernt werden muss, der auf 
den ersten Blick störend wirkt, war schnell allen Beteiligten klar. 
Zweiter Bürgermeister Friedrich Bauer war mit Michael Körber und 
Franziska Schill vom Landschaftspflegeverband Mittelfranken so-
wie Maria Enzner, Streuobstmanagerin des Landkreises Ansbach, 
vor Ort.
Dreißig Personen brachten 64 Bäume in Ballmannshof, Box-
brunn, Herpersdorf und Schlauersbach an diesem Tag wieder in 
die richtige Form. Das regelmäßige Schneiden ist für das korrek-
te Wachstum der Gehölze wichtig, wie die Baumwarte erzählten. 
Um diese Bezeichnung führen zu dürfen, ist eine Ausbildung an 
den Landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf zu absolvieren, 
die mit einer Prüfung abschließt. Dort lehren die Dozenten nicht 
nur das korrekte Ausschneiden der Äste, sondern vermitteln auch 
Wissen über Obstbau und Sortenkunde.
Nach getaner Arbeit, bei der ein Großkipper voll mit Altästen bela-
den wurde, luden die Verantwortlichen die Teilnehmer der Aktion 
zu einer gemeinsamen Brotzeit ein.
Mit den regelmäßigen Baumschnitttagen pflegt die Marktverwal-
tung Lichtenau ihren Baumbestand in der Gemeindeflur.
Text: Daniel Ammon

Fotos: Friedrich Bauer

Die Teilnehmer beim diesjährigen Obstbaumschnitt
Foto: Friedrich Bauer

Mit Ästen beladener Großkipper Foto: Friedrich Bauer

Tag der Städtebauförderung am 13. Mai 2023
Für starke Quartiere, ein attraktives Lebensumfeld und ein gutes 
Leben in der Nachbarschaft – die Städtebauförderung
ist eines der wichtigsten Instrumente und zentrale Säule der Stadt-
entwicklung. Überall in Deutschland finden Veranstaltungen
unter dem Motto „Wir im Quartier“ der Städtebauförderung statt. In 
Zusammenarbeit mit vielen engagierten Bürgerinnen
und Bürgern versuchen wir den baukulturellen Wert unseres his-
torischen Ensembles zu bewahren und den urbanen Charakter
unseres Altortes zu stärken.
Wir würden uns sehr freuen, Sie am Samstag, 13. Mai zwischen 
13 und 16 Uhr am Marktplatz in Lichtenau über die derzeitigen
Städtebauförderungsmaßnahmen informieren zu können. Vorge-
stellt werden die Projektmaßnahme „Museumssanierung“
und das Projekt „Rosengarten und Zufahrt Festungsanlage“.
Des Weiteren erhalten interessierte Besucher Informationen über 
Fördermöglichkeiten und steuerliche Begünstigungen bei
Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen an Liegenschaften 
im Bereich des Sanierungsgebietes.
Gleichzeitig findet ein buntes Rahmenprogramm mit Führungen 
statt. Für die kleinen Gäste wird es ein Kasperltheater,
Hüpfburg und weitere interessante Kinderaktivitäten geben.
Der Museumsverein wird fürs leibliche Wohl sorgen und freut sich 
auf Ihr Kommen.

Infotag Städtebauförderung Foto: Städtebauförderung

www.markt-lichtenau.de
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Geänderte Öffnungszeiten in den Osterferien 
Liebe Leser, liebe Gemeindemitglieder,

während der Osterferien ist die Bücherei am Mittwoch, den 

12.04.2023 von 10.00 - 11.30 Uhr für Sie geöffnet.
Das Büchereiteam

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und 
Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt nicht in 
den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen Er-
laubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern bedarf 
es deshalb nicht.
Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis Os-
termontag abgebrannt werden. Das Feuer darf nicht vor 18.00 
Uhr angezündet werden und muss um 24.00 Uhr vollständig ab-
gebrannt oder gelöscht sein.
Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der 
Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen solcher 
Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten:
1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmate-
rial verwendet werden. Zum Anzünden des Feuers dürfen keine 
Brandbeschleuniger genutzt werden. Zuwiderhandlungen können 
als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. Die 
Brennmaterialien dürfen frühestens zwei Wochen vor dem Ab-
brenntag angeliefert werden.
2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetati-
onsarmen Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf zu achten, 
dass sich in der näheren Umgebung keine geschützten Biotope 
befinden.
3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und 
Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung sowie je nach 
Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmaterial 
darf deshalb erst unmittelbar vor dem Abbrennen zusammenge-
tragen und aufgeschichtet werden. Reisighaufen, die bereits län-
gere Zeit liegen, sind vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; 
aufgefundene Tiere sind schonend in einen neuen und sicheren 
Unterschlupf zu bringen.
4. Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren entstehen (§ 
3 Abs.1 Verordnung über die Verhütung von Bränden – VVB –).
Offene Feuerstellen sind erlaubnisfrei, wenn u.a. folgende Entfer-
nungen eingehalten werden:
- mindestens 100 m von einem Wald (Art. 17 Abs. 1 BayWaldG)
- mindestens 100 m von leicht entzündbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1, 
Satz 2 VVB)
- mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brenn-
baren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 VVB)
- mindestens 5 m von sonstigen brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 
Nr. 3 VVB).
Wer beabsichtigt, in einem Wald oder in einer Entfernung von we-
niger als 100 m davon eine offene Feuerstätte zu errichten oder 
zu betreiben, bedarf der Erlaubnis durch die Untere Forstbehör-
de (Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach) im 
Einvernehmen mit dem Landratsamt Ansbach (Art. 17 Abs. 1, Art. 
39 und 42 BayWaldG). Bei geringeren Entfernungen als 100 m 
von leicht entzündbaren Stoffen, Gebäuden oder Gebäudeteilen 
aus brennbaren Stoffen und sonstigen brennbaren Stoffen ist eine 
Ausnahmegenehmigung der zuständigen Gemeindeverwaltung (§ 
25 VVB) erforderlich.
Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwend-
feuers zu unterlassen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen der 

Feuerstelle erloschen sein.
5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brenn-
materialien unverzüglich zu beseitigen und einer geordneten 
Entsorgung zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien der 
Deponieklasse I – DK I – (z.B. Müllumladestation und Deponie Im 
Dienstfeld, 91589 Aurach) zu erfolgen.
6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Gemein-
deverwaltung anzumelden (Einwilligung des Grundstückseigentü-
mers muss vorliegen).
7. Andere erforderliche Genehmigungen sind rechtzeitig einzuho-
len (z.B. Befreiung für Landschaftsschutzgebiete). Soweit während 
des Abbrennens des Osterfeuers alkoholische Getränke zum Ver-
zehr an Ort und Stelle verabreicht werden, ist hierfür eine Gestat-
tung nach § 12 Gaststättengesetz (GastG) rechtzeitig bei der Ge-
meinde zu beantragen. Sollen ausschließlich alkoholfreie Getränke 
und/oder Speisen verkauft werden, ist dies dem zuständigen Le-
bensmittelkontrolleur des Landratsamtes Ansbach anzuzeigen.
8. Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung ortsüblich 
bekanntzumachen.
9. Hinweise:
a) Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers 
(Brandstiftung) außerhalb der o.g. Zeiten kann eine Straftat dar-
stellen, die nach §§ 306 ff. StGB bestraft werden kann.
b) Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze (z.B. beim vorzeitigen 
Abbrennen des Oster- bzw. Sonnwendfeuers) werden dem Verur-
sacher in Rechnung gestellt.
LANDRATSAMT ANSBACH
gez.
Dr. Jürgen Ludwig
Landrat

Fachtag Inklusion vor Ort

Im Mai findet wieder der Fachtag „Inklusion vor Ort“ statt, diesmal 
an der Grund- und Mittelschule Feuchtwangen-Land. Er richtet sich 
an Lehrkräfte, Fachkräfte, Eltern und alle Personen, die im inklusi-
ven Bereich tätig sind. Veranstalter sind die Staatlichen Schulämter 
in Stadt und Landkreis Ansbach.
Am 8. Mai können Sie Angebote in Präsenz von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr besuchen. Diese Veranstaltung beginnt mit einem Im-
pulsvortrag von Frau Prof. Sabine Martschinke (FAU Nürnberg) 
zum Thema: „Ressourcen tanken, (Lehr)kräfte stärken- Umgang 
mit Belastungen in inklusiven Settings“. Anschließend gibt es 
zahlreiche Workshops zu diesem Themenbereich und auch Info-
Stände verschiedener Institutionen. Am 9. Mai können Sie noch 
an einem digitalen Angebot zum Thema teilnehmen.
Die Anmeldung für Lehrkräfte erfolgt über FIBS, für sonstige 
Teilnehmer*innen über die Homepage des Schulamtes Ansbach, 
auf der auch das detaillierte Programm zu finden ist.

Landkreis Ansbach startet in die sozialen Medien
Endlich ist es soweit: Der Landkreis Ansbach startet in die sozialen 
Medien. Seit Mitte Februar werden auf Facebook und auf Insta-
gram regelmäßig Posts und kurze Videos veröffentlicht. Neben 
aktuellen Nachrichten sollen auch Service und Unterhaltung nicht 
zu kurz kommen. Nutzer dürfen gespannt sein auf nützliche Tipps 
und Informationen – und auf so manche Seite, von der sie den 
Landkreis Ansbach noch nicht gesehen haben!
Zu finden ist der Landkreis Ansbach hier:
• Instagram: www.instagram.com/landkreisansbach
• Facebook: www.facebook.com/landkreis.AN

Bürgermeister nehmen ihre Obstbäume in den 
Blick
Streuobstbestände gehören zu den ökologisch hochwertigsten 
Lebensräumen im Landkreis Ansbach. Damit ihr Erhalt langfristig 
gelingt, hat die Untere Naturschutzbehörde am Landratsamt Ans-
bach das Projekt „Zukunft.Streuobst II“ ins Leben gerufen.
Wie Landrat Dr. Jürgen Ludwig beim Starttermin in Neuendettelsau 
berichtete, stand beim erfolgreichen Vorgängerprojekt in den ver-
gangenen sechs Jahren die Pflege der Altbestände im westlichen 
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Landkreis im Fokus. Über 1750 Streuobstbäume konnten geschnit-
ten werden. Bei rund 20 Bürgeraktionen hätten sich 360 aktive 
Helfer eingebracht und Gutes für die Streuobstflächen geleistet. 
„So war man sich schnell einig, dass ein ähnlicher Ansatz auf den 
nordöstlichen Landkreisbereich übertragen werden soll“, betonte 
der Landrat Dr. Ludwig.
Wie der Vorgänger, so wird auch „Zukunft.Streuobst II“ aus Ersatz-
geldern finanziert. Das sind Zahlungen, die bei Eingriffen in die Na-
tur – beispielsweise dem Bau eines Windrades – geleistet werden 
müssen. Mit Bruckberg, Dietenhofen, Flachslanden, Heilsbronn, 
Lehrberg, Lichtenau, Neuendettelsau, Petersaurach, Rügland, 
Sachsen b. Ansbach, Weihenzell und Windsbach wurden vorerst 
zwölf Schwerpunktkommunen ausgewählt. Dass Streuobst ein 
wichtiges Thema ist und das Projekt im Interesse der Gemeinden 
liegt, zeigte die fast vollständige Teilnahme der Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister an der Auftaktveranstaltung. Streuobst sei das 
prägende Element der fränkischen Kulturlandschaft, meinte der 
gastgebende Bürgermeister Christoph Schmoll (Neuendettelsau).
Im Projekt sollen neben der Pflege von Altbeständen lokale und 
seltene Obstsorten bestimmt und gezielt vermehrt werden. Geplant 
sind außerdem Neu- und Ergänzungspflanzungen, wie Streuobst-
beraterin Maria Enzner erläuterte. Auch Bürgeraktionen und Um-
weltbildungsprogramme sowie konkrete Artenschutzmaßnahmen 
sollen gemeinsam mit den Kommunen und Akteuren vor Ort an-
gegangen werden. Bei der Umsetzung des Projekts wird eng mit 
dem Landschaftspflegeverband Mittelfranken zusammengearbei-
tet. Dessen Vertreter Michael Körber erklärte, worauf es bei einem 
naturschutzfachlichen Obstbaumschnitt ankommt. Er betonte die 
Bedeutung von Totholz mit Specht- und Mulmhöhlen für eine Viel-
zahl an seltenen Tierarten. Oftmals könne dieses wertvolle Totholz 
im Baum belassen werden und somit weiterhin als Lebensstätte 
dienen.
Anschließend machten sich Landrat Dr. Jürgen Ludwig und die 
Bürgermeister mit großer Begeisterung unter fachkundiger Anlei-
tung durch Baumwarte selbst daran, Streuobstbäume zu schnei-
den. Die Kommunen sollen eine Vorbildrolle einnehmen und so im 
nächsten Schritt auch Privateigentümer anregen, ihre Streuobst-
bäume stärker in den Blick zu nehmen. Durch die anschließende 
Verwertung des gesunden Obstes gewinnt auch die Wertschöp-
fung aus den Streuobstwiesen wieder an Bedeutung.

Michael Körber vom Landschaftspflegeverband zeigte, worauf es bei 
der Pflege alter Streuobstbäume an-kommt. Foto: Landratsamt 
Ansbach/Stefanie Schwarz 

Machen Sie mit beim Girls’Day und Boys’Day 
2023

Fördern Sie den Nachwuchs – frei von Geschlechterklischees!
Für den Girls’Day und den Boys’Day am 27. April werden noch 
Unternehmen und Einrichtungen gesucht, die bereit sind, Ju-
gendlichen die interessanten Ausbildungs- und Arbeitsmöglich-
keiten in ihrem Betrieb vorzustellen, um so potenzielle zukünftige 
Mitarbeiter*innen kennenzulernen. Bieten Sie Angebote vor Ort an. 
Wirken Sie dem Fachkräftemangel entgegen und finden Sie schon 
jetzt Ihre Auszubildenden von morgen.
Bereits jetzt können Sie Ihr Angebot selbstständig auf der Aktions-
landkarte unter www.girls-day.de beziehungsweise www.boys-day.

de eintragen. Dort finden Sie auch Unterstützung und vielfältige 
Anregungen für Ihr Angebot.
„Mach, was dir gefällt!“ Unter diesem Motto stehen der Girls'Day 
und der Boys'Day 2023. Der Girls'Day findet für Mädchen unter an-
derem in der IT, im Handwerk, in den Naturwissenschaften oder im 
Bereich Technik statt. Am Boys'Day lernen Jungen schwerpunkt-
mäßig Berufe und Studiengänge in der Pflege, in der Erziehung, 
in Dienstleistungsbereichen oder in der Sozialen Arbeit kennen.
Die aktuelle Wirkungsstudie zum Boys'Day 2022 zeigt das Poten-
zial des Aktionstags. Nach dem Aktionstag können sich deutlich 
mehr der teilnehmenden Schüler (27 Prozent) vorstellen, in einem 
erzieherischen oder sozialen Beruf zu arbeiten. Vor dem Boys‘Day 
waren es nur 17 Prozent. 36 Prozent der teilnehmenden Schüler 
haben sogar Lust, später in der Institution zu arbeiten, die sie am 
Aktionstag kennengelernt haben. 48 Prozent von ihnen sind noch 
unentschlossen. Ähnliche Ergebnisse hat auch die Wirkungsstudie 
zum Girls‘Day 2022 gezeigt: Nach dem Aktionstag können sich 
deutlich mehr Schülerinnen (21 Prozent) vorstellen, einen Beruf 
in der Informationstechnologie oder der Informatik zu ergreifen 
(vorher nur 12 Prozent).
Kinder beziehungsweise Jugendliche, die sich weder als Mädchen 
oder Jungen empfinden, können natürlich am Aktionstag teilneh-
men und sich individuell für einen Beruf entscheiden. Auch trans* 
Mädchen/Jungen sind herzlich willkommen, beim Girls‘Day bezie-
hungsweise Boys‘Day dabei zu sein.
Alle Informationen sowie zahlreiche Materialien, Listen mit freien 
Plätzen und vieles mehr zum Aktionstag gibt es unter www.girls-
day.de bzw. unter www.boys-day.de. Mädchen und Jungen können 
ab sofort unter der jeweiligen Website im „Radar“ Angebote aus-
wählen und sich online oder telefonisch dafür anmelden.
Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um die Aktionstage für 
die Region Landkreis Ansbach:
Christine Baez Delgado, Beauftragte für Chancengleichheit der 
Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg, Tel. 0981-182360, ans-
bach-weissenburg.bca@arbeitsagentur.de.
Tanja Peipp, Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt Ansbach, 
Tel. 0981-4681040, tanja.peipp@landratsamt-ansbach.de

TH Nürnberg - Heimatprojekt Bayern
Zusammenhalt in ländlichen Regionen? – Ein Forschungspro-
jekt zum Mitmachen
Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in ländli-
chen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben die Bür-
gerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das untersucht die 
Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in einem großen For-
schungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert wird das Heimatprojekt 
vom Bayerischen Staatsministerium der Finanzen und für Heimat.1

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern?
Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Miteinander 
vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit und die Fragen des 
Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume vor großen Heraus-
forderungen: Demografischer Wandel, Digitalisierung, Mobilität, 
Energiewende – um nur einige gesellschaftliche Entwicklungen zu 
nennen. Aber gerade in ländlichen Räumen gibt es auch sehr viele 
Menschen, die sich für das Gemeinwohl einsetzen und ein großes 
Interesse daran haben, den sozialen Zusammenhalt zu stärken.
Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen Zu-
sammenhalts in ländlichen Regionen werden im Projekt unter-
sucht. In drei großen Bürgerbefragungen und vier Vertiefungspro-
jekten zu verschiedenen Aspekten des sozialen Zusammenhalts 
kommen Menschen aus allen Regionen zu Wort, aus Dörfern und 
Kleinstädten, Alteingesessene und neu Zugezogene, Alt und Jung:
Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 bis 
2025:



9Mitteilungsblatt Markt Lichtenau (Ausgabe 04-2023)

• Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders vor Ort 
(2023 – Start am 15.03.!)
• Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit (2024)
• Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025)
Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte:
• Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause alt 
werden zu können?
• Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im ländlichen 
Raum zu bleiben?
• Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den ländlichen 
Raum als Wohn- und Arbeitsort?
• Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusammenhalt bei?
Wer kann mitmachen – und wie?
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, die ge-
mäß dem Landesentwicklungsplan Bayern (LEP) zum ländlichen 
Raum gehören. Alle Kommunen des ländlichen Raums wurden 
bereits kontaktiert. Die Teilnahme an den drei Befragungen ist on-
line über die Projektwebsite möglich (www.heimatprojekt-bayern.
de). Außerdem gibt es den Fragebogen auch im PDF-Format zum 
Ausdrucken und Rückversand per Post. Für die Vertiefungspro-
jekte wird das Projektteam unterschiedliche Personen und Orga-
nisationen in ganz Bayern kontaktieren (z.B. Vereine oder Nach-
barschaftshilfen).
Warum lohnt es sich mitzumachen?
Mit dem Forschungsvorhaben werden für Bürger und Politik Er-
kenntnisse über das soziale Miteinander in den ländlichen Re-
gionen erarbeitet, systematisiert und vergleichend ausgewertet. 
So kann der soziale Zusammenhalt besser sichtbar gemacht und 
weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse werden laufend auf der 
Projektwebsite zur Verfügung gestellt, so dass alle Interessierten 
sich selbst ein Bild machen können. Darüber hinaus erhalten alle 
Kommunen und Verwaltungsgemeinschaften, in denen mind. 100 
Personen teilnehmen, eine kurze Auswertung für ihre Kommune. 
(Diese werden ausschließlich den jeweiligen Kommunen zur Ver-
fügung gestellt und sind für andere nicht verfügbar.)
1 Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunftsdialog Heimat.
Bayern ins Leben gerufen und ist als Heimatprojekt eine Maßnah-
me der Heimatstrategie „Offensive.Heimat.Bayern 2025“.
Eine öffentliche Veranstaltung zur Projektmitte und eine Abschluss-
veranstaltung mit dem Bay. StMFH zum Projektende bieten die 
Möglichkeit, die Ergebnisse gemeinsam zu diskutieren.
Wann geht es los?
In der ersten Befragung geht es um das alltägliche soziale Mitein-
ander vor Ort. Die Teilnahme ist ab dem 15. März 2023 möglich. Ab 
diesem Tag kann die Befragung über die Projektwebseite aufgeru-
fen oder der Fragebogen herunterladen werden. Die Teilnahme ist 
dann bis zum 7. Mai 2023 möglich.
Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt?
Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebseite: www.
heimatprojekt-bayern.de
Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann man Kon-

takt aufnehmen?
Projektleitung und Projektteam:
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hochschule 
Nürnberg Georg Simon Ohm
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Francis Helen Finkler, Lore-
dana Föttinger
Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de
Postanschrift für Rückversand der Fragebögen (leider ist ein porto-
freier Rückversand aus organisatorischen Gründen nicht möglich): 
Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm
– Prof. Dr. Sabine Fromm (Heimatprojekt Bayern) –
Keßlerplatz 12
90489 Nürnberg
Website: www.heimatprojekt-bayern.de

Mikrozensus 2023

Bitte geben Sie Auskunft: ‚Mikrozensus 2023‘ startet in Bayern 
- 60 000 Haushalte werden befragt
Geschulte Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen Lan-
desamts für Statistik bitten Bürgerinnen und Bürger um Unterstüt-
zung und Mitarbeit bei der Erhebung
Seit 66 Jahren befragen geschulte Interviewerinnen und Interview-
er der Statistischen Ämter im gesamten Bundesgebiet jährlich etwa 
ein Prozent der Bevölkerung. Dahinter verbirgt sich der so genann-
te Mikrozensus. Das ist die größte jährliche Haushaltsbefragung 
in Deutschland. Sie liefert sehr wichtige Erkenntnisse für bedarfs-
gerechte Planungen und Entscheidungen in der öffentli-chen Ver-
waltung, der Wirtschaft und Gesellschaft gleichermaßen. Auch für 
die Wissenschaft ist die Erhebung eine bedeutsame Datenquelle.
Nach Angaben des Fachteams im Bayerischen Landesamts für 
Statistik in Fürth werden rund 60 000 Haushalte im Freistaat im 
Laufe des Jahres befragt werden. Die geschulten Interviewerinnen 
und Interviewern haben den Auftrag, Fragen zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage zu stellen. Für den überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht 
für die rund ein Prozent zufällig ausgewählten Haushalte Bayerns.
Im Jahr 2023 findet im Freistaat - wie im gesamten Bundesgebiet - 
wieder der Mikrozensus statt. Seit 1957 werden hierfür jährlich ein 
Prozent der Bevölkerung u.a. zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt 
und Einkommen befragt. In dem jährlich wechselnden zusätzlichen 
Schwerpunkt steht dieses Jahr die Krankenversicherung im Mit-
telpunkt. Der Mikrozensus umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. 
Erstens: das eigentliche Mikrozensus-Kernprogramm. Zweitens 
die Arbeitskräfteerhebung der Europäischen Union. Es folgen als 
drittes und viertes Element die europäische Gemeinschaftsstatistik 
über Einkommen und Lebensbedingungen sowie die Befragung 
der Europäischen Union zur Nutzung von Informations- und Kom-
munikationstechnologien in privaten Haushalten. Entsprechend 
werden die teilnehmenden Haushalte in vier Gruppen unterteilt, 
wobei jede Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet.
60 000 zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns werden be-

fragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2023 finden ganzjährig von 
Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 60 
000 Haushalte zu befragen. Hierbei bestimmt ein mathematisches 
Zufallsverfahren, welche Adressen für die Teilnahme ausgewählt 
werden. Einmal ausgewählt, nehmen die jeweiligen Haushalte in 
der Regel an vier Befragungen innerhalb von maximal vier Jahren 
teil. Diesen Haushalten wird per Post vor der eigentlichen Befra-
gung ein Brief vom Bayerischen Landesamt für Statistik zugesandt. 
Darin werden sie über ihre Teilnahme am Mikrozensus informiert, 
verbunden mit einem Terminvorschlag für ein telefonisches Inter-
view. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht.
Befragung liefert Erkenntnisse für faktengestützte Planung 
und Entscheidung 

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- und 
Entscheidungshilfen für Politik, Verwaltung und Wirtschaft. So 
wird beispielsweise für eine bedarfsgerechte Förderung des Woh-
nungsbaus die Information benötigt, in wie vielen Haushalten je-
weils eine, zwei oder mehr Personen zusammenleben. Zudem 
entscheiden die erhobenen Daten mit darüber, wieviel Geldmittel 
Deutschland aus den Struktur- und Investitionsfonds der Europä-
ischen Union erhält. 
Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Organisationen 
sowie Journalistinnen und Journalisten nutzen regelmäßig die Da-
ten des Mikrozensus. Sie werden vom Bayerischen Landesamt für 
Statistik veröffentlicht und stehen damit allen interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern zur Verfügung.
Im Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlossener Erhebun-
gen unter: https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoel-
kerung/mikrozensus/index.html
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Öffnungszeiten:
Dienstag: Projekttag (nur für Projekte geöffnet, wie z.B. Kulturkü-
che, Musikworkshops, usw. Info auf der Homepage)
Mittwoch: 17:00 – 21:00 Uhr*
Freitag: 17:00 – 22:00 Uhr*
*ab 20:00 Uhr müssen alle unter 12 Jahren das JUZ verlassen
JUZ Jugendzentrum Lichtenau
Von-Heydeck-Str. 12
Tel: 09827/240740
Juz-lichtenau@gmx.de
https://www.markt-lichtenau.de/leben-wohnen/jugendzentrum/an-
gebot
Leitung: Heike Rosenkranz

Kindergarten Bergstraße

Foto: Sophie Glatzer 

KiTa Bergstraße
Wir freuen uns auf Ostern!
„Stups der kleine Osterhase….“ trällern die Kinder aus der Hum-
melgruppe fröhlich. Wir basteln Hühner, Ostereier und das Beste, 
wir bauen große Osternester für unsere Gruppen im Garten. Ein 
freundlicher Kita-Opa schneidet uns passende Weidenstöckchen 
zurecht, leiht uns Gartenschere und Gummihammer. Die Kinder 
suchen sich einen geeigneten Platz in unserem Garten. Sie ha-
ben eine wahre Freude am Stöckchen einschlagen und Moos zu 
finden, damit es der Osterhase schön weich hat.
Nun warten wir mal eine Nacht ab. Kommt vielleicht der Hase 
schon vorbei gehoppelt und sieht sich das Nest an und lässt eine 
Kleinigkeit für uns da?
Gemeinsam gehen wir in den Garten, wir versammeln uns auf 
der Wiese, machen uns klitzeklein, schließen die Augen und 
sprechen:„Osterhäschen, Osterhas´, komm mal her ich sag dir 
was. Laufe nicht an mir vorbei, schenk mir doch ein buntes Ei!“ 
Die Kinder springen auf und laufen zu den Nestern. Tatsächlich, 
es hat geklappt. Für jedes Kind liegt ein buntes Schokoladenei 
im Nest. Diese werden gleich ausgepackt und vernascht. Lecker!
Wir freuen uns auf Ostern!
Frohe Ostern wünscht die Hummelgruppe

Anmeldung an den weiterführenden Schulen
Das Bayerische Staatsministerium hat den Anmeldezeitraum für 
den Übertritt an den weiterführenden Schulen festgelegt:
Er findet statt in der Woche vom 8. bis 12. Mai. 
Folgende Anmeldezeiten gelten an den verschiedenen Einrichtun-
gen:
- Laurentius-Gymnasium Neuendettelsau:
Montag, 8. Mai, bis Donnerstag, 11. Mai, täglich von 09:00 – 17:00 
Uhr, sowie Freitag, 12. Mai, zwischen 09:00 und 13:00 Uhr.
Zuvor ist zwingend die Online-Anmeldung bis 10. Mai durchzu-
führen.
- JSB-Gymnasium Windsbach:
8. – 11. Mai jeweils 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr, 12. 
Mai zwischen 08:00 und 12:00 Uhr
- Gymnasien Ansbach (Carolinum, Platen, Theresien):
8. – 11. Mai, jeweils 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16.30 Uhr; 12. 
Mai zwischen 08:00 und 12:00 Uhr
- Johann-Steingruber-Schule, Staatliche Realschule Ansbach

08. Mai, 08:00 - 18:00 Uhr, 09. - 11. Mai, jeweils 08:00 - 16:00 Uhr, 
12. Mai zwischen 08:00 und 10.00 Uhr
Achtung!
In einigen Fällen muss vorher zwingend eine Online-Anmeldung 
erfolgen. Bitte informieren Sie sich auf der Homepage der jewei-
ligen Schule

Hochschule Weihenstephan-Triesdorf
Informationstag der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf
Die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf lädt am 04.04.2023 
zum Studieninformationstag am Campus Triesdorf ein. Neben 
der Vorstellung des Studienangebots besteht die Möglichkeit an 
Schnuppervorlesung und Führungen über den Campus teilzuneh-
men. Nähere Informationen unterhttps://www.hswt.de/newsroom/
veranstaltungskalender

Wattenbach im Gründla (2. Teil)

Man könnte fast den Eindruck bekommen, in Wattenbach gesche-
hen wesentliche Ereignisse auf mitunter sonderbare Weise. So ge-
schehen aus meiner Sicht auch bei dem 1952 in Betrieb genomme-
nen „Haus der Bäuerin“. Und nun kurz zur Entstehungsgeschichte 
des Hauses. In der Fränkischen Landeszeitung stand etwa 1951 
folgender Artikel: „Skandalöser Zwischenfall in Wattenbacher Wirt-
schaft: Wir schneiden euch die Zunge ab. Die kleine behagliche 
Wirtsstube der Gastwirtschaft Karl Salfner in Wattenbach, einem 
stillen Ort im Zandtbachtal, war in den späten Abendstunden der 
Schauplatz eines skandalösen Zwischenfalls. Gegen 21 Uhr betra-
ten vier amerikanische Soldaten und zwei deutsche Besatzungs-
angestellte die Wirtschaft, aßen und tranken ordentlich. Die Ameri-
kaner waren Angehörige der 6. US-Kavalleriedivision, die in diesen 
Tagen zwischen Wattenbach und Wöltendorf Manöver abhielt. Die 
beiden Deutschen gehörten zum Arbeitstrupp der Manöververbän-
de. Zuerst benahmen sie sich ganz anständig, erzählte eine Frau. 
Dann wurde es ungemütlich. Mit Grölen fing es an. Bierflaschen 
und Gläser flogen in die Ecken und durch die Fenster, daß die 
Scheiben nur so prasselten. Die sechs Männer ließen niemand aus 
dem Raum, zogen die Seitengewehre und zwangen die männli-
chen Gäste sich in die Ecke des Zimmers zu stellen. Kniebeugen 
und Hände hoch, befahlen sie. Wir schneiden euch die Zunge 
ab, wenn ihr nicht folgt, schrien sie. Die vier Amerikaner zwangen 
eine anwesende Frau zu unsittlichen Handlungen, während die 
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beiden Deutschen die Gäste in Schach hielten. Der Vorfall hat 
bei der Bevölkerung dieser sonst so stillen Gegend berechtigtes 
Aufsehen erregt. Der Pfarrer von Immeldorf, Hans Reutner, hat 
sich in einem Schreiben an die zuständigen US-Dienststellen in 
Ansbach gewandt.“

Haus der Begegnung Wattenbach
Foto: Gerhard Obenauf

Als Gutmachung erhielt die Ge-
meinde aus der amerikanischen 
Mac Cloy Stiftung eine finanzi-
elle Entschädigung von 10000 
DM mit der Auflage, damit etwas 
„Bleibendes“ für die Allgemein-

heit zu schaffen. Dieses Geld verwendete man dann für den Bau 
des „Hauses der Bäuerin“.
In diesem Haus der Bäuerin war im Dachgeschoß Platz für eine 
kleine Familie. Im Erdgeschoß konnte gekocht werden und der 
große Versammlungsraum war das „Wohnzimmer“ der Dorfge-
meinschaft. Man konnte aus einer kleinen Bibliothek in der Ecke 
des Raumes sogar Bücher entleihen. Im Keller befanden sich ein 
Schlacht- und Backraum. Zu dieser Zeit waren die im Keller auf-
gestellten Badewannen eine unglaubliche Attraktion für ein Dorf. 
Jeden Samstagnachmittag wurde diese von den Wattenbachern 
ausgiebig genutzt. Ein Wannenbad kostete 50 Pf. und für 30 Pf 
konnte man duschen. Gertrud Weiß, die Frau des Gemeindeboten 
war sozusagen die „Bademeisterin“ im Haus. Einige Jahre lang 
wurde dann viel im Keller geschlachtet. Ebenso wird für Hochzei-
ten und Konfirmationen unter der Anleitung von Liesl Großmann 
gebacken. Der Grund dieser florierenden Aktivitäten liegt im traditi-
onellen „Kuchenaustragen“ zu genannten Festtagen. Dafür gab es 
ungeschriebene Regeln wie viele Küchli, Marmorkuchen, Nußzöpf, 
etc. ein solches Kuchenpaket enthalten sollte.
Viele Jahre war also diese Einrichtung ein zentraler Treffpunkt für 
die verschiedenartigsten gesellschaftlichen Ereignisse. Da wurde 
gewaschen, gebügelt, geschlachtet, geräuchert, gemostet, ge-
backen, gefeiert und versammelt. Im „Wohnzimmer“ des Erdge-
schosses fanden Hochzeiten, Konfirmationen, Bibelstunden oder 
Gemeindewahlen statt. Nach Schließung des Dorfwirtshauses 
übernahm das Haus teilweise auch die Funktion dieses dörflichen 
Treffpunktes. Doch irgendwann war die bauliche Substanz des 
Gebäudes nicht mehr zeitgemäß. Das „alte Haus der Bäuerin“ 
hat ausgedient, schreibt Bürgermeister Uwe Reißmann an den 
Gemeinderat. Anfang des Jahres 2009 wurde es dann aus Alters-
gründen abgerissen.
Im Dezember 2008 beschließt man im Rahmen der Dorferneue-
rung den Bau eines neuen Gemeinschaftshauses an der Stelle des 
abgebrochenen „Hauses der Bäuerin“. Bei dieser Aktion kommt 
neben öffentlicher Förderung wiederum die tatkräftige ehrenamt-
liche Arbeitsleistung der Wattenbacher Bürger zum Tragen. Nach 
Gottesdienst, verschiedenen Ansprachen, Schäufele und Klöß, 
feierten die Bürger am 1. Mai 2010 die Einweihung ihres neuen 
Hauses.

Windrad Wattenbach
Foto: Gerhard Obenauf

Fortschrittsdenken kann man 
den Wattenbachern nicht ab-
sprechen. Mit der Nutzung von 
Windenergie warteten sie nicht 
bis zur Energiewende in heutiger 
Zeit. Schon 1915 errichtete die 

Familie Rieger auf dem Dach ihres Anwesens das hier abgebildete 
Windrad und versorgte das Dorf mit Strom (abgebaut 1942). In der 
Schule richtete man 1922 elektrisches Licht ein, 1935 erfolgte dann die 
Stromversorgung durch das „Überlandwerk“.Das Windrad stand erst 
auf dem heutigen Anwesen Schütz, diese kauften 1920 das Anwesen 
von Rieger. Familie Rieger baute eine neue Hofstätte und nahmen ihr 
Windrad mit, das sie dann auf die Scheune montierten.

Übrigens, auch Bammersdorf besaß im Anwesen Simon ein so-

genanntes Texas-Rad zur Stromerzeugnis. Dieses Windrad dürfte 
heute im Gut Wolfgangshof bei Anwanden stehen.

 Foto: Gerhard Obenauf

Der steile Kirchenbuckweg nach 
Immeldorf war schon immer ein 
Plagegeist für Mensch und Zug-
tiere.Nach reiflicher Überlegung, 
wurde 1935 beschlossen den 
Weg mit Hilfe der Lichtenauer Ar-
beitsdienstgruppe umzubauen. 
Jeden Morgen zogen die stram-
men Arbeitsmänner mit Gesang 
von Lichtenau herüber, schlugen 
das Erdreich ab und fuhren Kar-
ren um Karren den hohen Damm 
hinab. „In kommenden Jahrzehn-
ten wird der neue Weg den nach-
folgenden Generationen von der 
Schaffenskraft und dem Gemein-
schaftssinn ihrer Vorfahren kün-

den“. So schreibt der recht linientreue damalige Lehrer Franz König-
stein über den Bau des Weges.

Noch heute steht an diesem Weg, oberhalb von Wattenbach, an 
einem schönen Aussichtspunkt eine Bank und ein unscheinbarer 
Sandstein. Der Zahn der Zeit hat schon daran genagt und doch 
sind darauf noch ein Spaten und zwei Ähren zu erkennen. Symbol 
der Abteilung des Arbeitsdienstes „Eiserner Kanzler“ in Lichtenau.
    Text+Bilder: Gerhard Obenauf

Georgimarkt Immeldorf  
23. April 2023 

 

 
 

 

Die Dorfgemeinschaft Immeldorf e.V. und alle Teilnehmer 
freuen sich auf Ihren Besuch.  

Info unter: 098277634 

 
09:00 Uhr 

 
Gottesdienst St. Georgskirche 

 
10:00 –  
17:00 Uhr 
 

  

 
Markttreiben 
Kunsthandwerk,  
Direktvermarkter,  
Vereine,  
Karussell,  
BücherFlohmarkt 
 

09:00 – 
15:00 Uhr 

GebrauchtFahrradmarkt  
Annahme und Verkauf  
(Info 0151 11160272) 

 
ab  
12:00 Uhr 

 
Kinderflohmarkt  
im Hof Messerer 

   
Ab  
13:00 Uhr 

Lassen Sie sich verwöhnen bei 
Kaffee und Kuchen der Landfrauen 
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Ritterspiele Lichtenau

Historische Episoden bei den 5. Ritterspielen Lichtenau

vom 29.04. - 01.05.2023 in und um die Festung Lichtenau

Höhepunkt sind die Ritterturniere zu Pferde, für die dieses Jahr 
die „Württemberger Ritter“ gewonnen werden konnten. Prächtige 
Pferde und Reiter messen sich in verschiedenen reiterlichen Auf-
gaben. Doch auch die Knappen und Parsavanten tragen während 
des Turniers ihre Händel und Zwistigkeiten aus und verleihen dem 
Turniergeschehen damit eine Dramatik.
Feurig werden die Ritterspiele zum Abend hin, wenn die Reiter 
zum Nachtturnier laden und zu guter Letzt eine Feuershow den 
ereignisreichen Tag beschließt.
Die Veranstaltung wird veranstaltet vom Verein Kulturschock e.V. 
mit Unterstützung der Marktgemeinde Lichtenau sowie verschie-
dener Lichtenauer Vereine und Sponsoren. Weitere Infos www.
ritterspiele-lichtenau.de

Ritterspiele Lichtenau 2023 Foto: Verein Kulturschock e. V.

                                                                                                                                                                                                      
Dorfgemeinschaft Immeldorf e. V. 

Gebrauchtfahrradmarkt  
beim Georgimarkt 

Immeldorf 
 
 
 
 

 
 
 
 

und verkaufen sie in Kommission beim 
Georgimarkt Immeldorf  

am 23. April 2023 
Annahme und Verkauf 9:00 – 15:00 Uhr  

Weitere Infos: 0151 11160272 

Gebrauchte Fahrräder

60-jähriges Jubiläum Posaunenchor Lichtenau

Am 18.05.2023 feiert der Posaunenchor mit einem Festgottes-
dienst im Innenhof der Festung Lichtenau sein 60-jähriges Jubi-
läum.

50 Jahre Heimatverein Lichtenau

Förderverein
Freibad Lichtenau e. V.

Samstag, 20. Mai:
Eröffnung der Freibadsaison
Der Förderverein erwartet die Badegäste mit ei-
nem tollen Kuchenangebot!

Der Theater- Kulturverein Burgoberbach e. V. ist 
auch 2023 wieder zu Gast in der Festung in Lich-
tenau.
Tauchen Sie mit uns ins Land der Märchen ein und genießen Sie 
den Klassiker der Brüder Grimm vor einer mächenhaften Kulisse 
mit nahezu 40 Schauspielern. Ein Spaß für Jung und Alt!

Freitag, 21.07.23 - Beginn: 19.00 Uhr

Samstag, 22.07.23 - Beginn: 15.00 Uhr und 19.00 Uhr
Sonntag, 23.07.23 - Beginn 17.00 Uhr
Freitag, 28.07.23 - Beginn: 19.00 Uhr
Samstag, 29.07.23 - Beginn: 19.00 Uhr
Sonntag, 30.07.23 - Beginn: 17.00 Uhr
Ticket-Onlineverkauf:
Karten erhältlich ab 01.05.2023 unter 
www.tuk-bob.de
Restkarten werden an der Abendkasse 
verkauft
Eintrittspreise:
Kinder 6,00 Euro
Erwachsene 8,00 Euro

Märchen Dornröschen als Freilichtauff ührung
Foto: Tuk-Bob

50 Jahre Heimatverein Lichtenau 

Immer wieder klingt 
ein neuer Mai
Freitag, 19.05.2023 um 19:30 Uhr 

Jubiläumsfeier mit den  Lichtenauer 

 Musikanten, Ehrungen und der 

 Kindervolkstanzgruppe.

Samstag, 20.05.2023 um 19:30 Uhr 

Festabend mit den Zupfer-Moidln und da 

 Gerhard, Steffis kleine Zachmusik und den 

Alfelder Musikanten. 

Moderiert von Heidi Christ.

Eintritt frei! 

Für Essen und Getränke wird 

 gesorgt!

Veranstalter: 

Heimatverein Lichtenau E.V.

Alte Turnhalle 

An der Brücke 1 

91586 Lichtenau

Freepik.com
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Im April und Mai beginnen folgende Kurse:
H35561F

17.04. 19.00 - 20.00 Uhr (5x)
Progressive Muskelentspan-

nung

Grundschule Markt Lichtenau
M35421F

03.05. 15.45 - 17.45 Uhr (1x)
Inline-Skaten - Anfänger ab 5 
Jahren

Pausenhof Grundschule Markt 
Lichtenau

M51422F

10.05. 16.00 - 19.00 Uhr (1x)
Mama - das Frühstück ist fer-
tig!
Küche Grundschule Markt Lich-
tenau

K74421F

15.05. 18.30 - 22.00 Uhr (1x)
Gartendeko aus Weiden flech-
ten

Garage Fam. Bauer - Rückers-
dorf 20, Markt Lichtenau

K74422F

16.05. 18.30 - 22.00 Uhr (1x)
Gartendeko aus Weiden flech-
ten

Garage Fam. Bauer - Rückers-
dorf 20, Markt Lichtenau

M35422F

24.05. 15.45 - 17.45 Uhr (1x)
Inline-Skaten - Fortgeschritte-

ne ab 6 Jahren

Pausenhof Grundschule Markt 
Lichtenau

Informationen erhalten Sie unter:
www.vhs-lkr-ansbach.de
Tel: 0981-468-6111
kontakt@vhs-lkr-ansbach.de
Anmeldungen sind auch über das Internet möglich:
www.markt-lichtenau.de/leben-wohnen/schule-bildung/volkshoch-
schule (aktuelle Kurse -> Programm)
www.sachsen-b-ansbach.de/vhs

Evang.-Luth. Pfarramt Immeldorf
06.04. Gründonnerstag

18.30 Uhr Jugendgottesdienst mit Abendmahl
07.04. Karfreitag
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
09.04. Ostersonntag

05.30 Uhr Osternacht
09.00 Uhr Gottesdienst
16.4.2023 Quasimodogeniti

09.30 Uhr Konfirmation
23.4.2023 Miserikordias Domini

09.00 Uhr Georgimarkt-Gottesdienst
Terminquelle: Gottesdienstplan Region West 2023

Evang.-Luth. Pfarramt Lichtenau
06.04. Gründonnerstag

15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
07.04. Karfreitag
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
09.04. Ostersonntag

09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
16.04. Quasimodogeniti

10.15 Uhr Gottesdienst
23.04. Miserikordias Domini

10.15 Uhr Familiengottesdienst

Gottesdienste aus Unterrottmannsdorf
07.04. Karfreitag
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
19.45 Uhr Anbetungsgottesdienst
09.04. Ostersonntag

09.00 Uhr Gottesdienst
23.04. Miserikordias Domini

09.00 Uhr Gottesdienst

Kath. Pfarramt Sachsen-Lichtenau
Gesegnete Osterfeiertage wünscht Ihnen das Team der Kath. 
Pfarrei Sachsen-Lichtenau
Donnerstag, 06.04. - Gründonnerstag

11.00 Uhr Lichtenau: Ministrantenprobe für Gründonnerstag und 
Karfreitag
20.00 Uhr Lichtenau: Abendmahlsmesse
Freitag, 07.04. - Karfreitag
10.00 Uhr Lichtenau: Beichtgelegenheit
15.00 Uhr Lichtenau: Feier vom Leiden und Sterben Christi
Samstag, 08.04. - Karsamstag

11.00 Uhr Sachsen: Ministrantenprobe für die Osternacht
20.30 Uhr Sachsen: Feier der Osternacht mit Übergabe der Kom-
muniongewänder und einer kleinen Osterüberraschung
Sonntag, 09.04. - Ostersonntag

08.30 Uhr Lichtenau: Hl. Messe in polnischer Sprache
10.00 Uhr Lichtenau: Hochamt, anschl. Kinderprogramm im Pfarr-
garten
Montag, 10.04. - Ostermontag

08.30 Uhr Sachsen: Hochamt
Freitag, 14.04.

18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung
Sonntag, 16.04.

08.30 Uhr Lichtenau: Hochamt
10.00 Uhr Sachsen: Hochamt
Montag, 17.04.

15.30 Uhr Lichtenau: Hl. Messe im Seniorenheim
Mittwoch, 19.04.

16.30 Uhr Lichtenau: 4. Weggottesdienst
17.30 Uhr Lichtenau: Rosenkranz

www.markt-lichtenau.de
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18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe
Donnerstag, 20.04.

14.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag im 
Pfarrheim
Freitag, 21.04.

18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung
Samstag, 22.04.

10.00 Uhr Sachsen: Probe zur Erstkommunion
Sonntag, 23.04.

08.30 Uhr Sachsen: Hochamt
10.00 Uhr Lichtenau: Hochamt
Montag, 24.04.

18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung
Mittwoch, 26.04.

17.30 Uhr Lichtenau: Rosenkranz
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe
Freitag, 28.04.

18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung
20.00 Uhr Lichtenau Pfarrheim: PGR-Sitzung
Sonntag, 30.04.

10.00 Uhr Lichtenau: Hochamt
Montag, 01.05.
10.00 Uhr Sachsen: Hochamt zum Patrozinium „Josef der Arbei-
ter“
Mittwoch, 03.05.

16.30 Uhr Sachsen: Probe zur Erstkommunion
17.30 Uhr Lichtenau: Rosenkranz
18.00 Uhr Lichtenau: Hl. Messe
18.30 Uhr Lichtenau: Galilea - musikalische Anbetung
Donnerstag, 20.04., 27.04. und 04.05.

ab 19.00 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrheim Lichtenau
Alle Termine unter Vorbehalt!
Bitte informieren Sie sich über kurzfristige Änderungen in der 
Gottesdienstordnung,den Aushängen an den Kirchen, oder im 
Internet.
Möchten Sie den Pfarrbrief regelmäßig per
Mail erhalten? Dann schreiben Sie uns:
sachsen-lichtenau@bistum-eichstaett.de
Kath. Pfarrei Sachsen-Lichtenau
Badstraße 13, 91586 Lichtenau
Tel: 09827 266, Fax: 09827 246

Kinderkirche
OSTERN - für Familien kath. Pfarrei Sachsen Lichtenau
02.04. Palmsonntag

10.00 Uhr Lichtenau St. Johannes: - Gottesdienst mit selbst ge-
bundenen Palmbüscheln und (Holz-)Esel
07.04. Karfreitag
10:00 Uhr Neuendettelsau St. Franziskus: Kinderkreuzweg im 
Pfarrsaal
08.04. Karsamstag

20:30 Uhr Sachsen St. Josef: feierliche Oster-
nacht mit Osterfeuer
09.04. Ostersonntag

10:00 Uhr Lichtenau St. Johannes: Gottes-
dienst mit „Ostergarten“ wir treffen einen echten 
Hasen und spielen Oster-Bingo

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen 
Änderungsservice. Sie können die Notdienste auch unter https://
lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/erstelleplan/kennziffer 
abrufen. Dienstwechsel täglich um 08:00 Uhr früh. Die Apotheken-
notdienste in Ansbach können Sie ebenfalls unter dieser Adresse 
nachsehen.
Do. 06.04. Laurentius-Apotheke  

OHG, Johann-Flierl-Str. 
35, 91564 Neuendettel-
sau

Tel.: 09874 / 6 78 20

Fr. 07.04. Löhe-Apotheke, Bahn-
hofstr. 7/9, 91564 Neu-
endettelsau

Tel.: 09874 / 6 82 00

Sa. 08.04. Neue Apotheke Lichte-

nau, Ansbacher Straße 

3a, 91586 Lichtenau

Tel.: 09827 / 2 40 12 25

So. 09.04. Stadt-Apotheke, Haupt-
str. 24, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 / 3 72

Mo. 10.04. GINKGO Apotheke, 
Heinrich-Brandt-Str. 25, 
91575 Windsbach

Tel.: 09871 / 7 06 05 06

Di. 11.04. Praeventicus-Apotheke, 
Altendettelsauer Str. 3, 
91580 Petersaurach

Tel.: 09872 / 9 52 88 44
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Preisschafkopfen 

im Dorfgemeinschaftshaus Wattenbach! 

Am Samstag,  

den 22.April 2023  

um 19:00 Uhr 

Freundlich laden ein:   

„Die Dorfgemeinschaft  

Altgemeinde Wattenbach“ und ihre 
Schafkopffreunde. 

Mi. 12.04. Anthemis Apotheke, Ret-
tistr. 3, 91522 Ansbach

Tel.: 0981 / 48 75 79 80

Do. 13.04. Drais Apotheke, Draisstr. 
2c, 91522 Ansbach

Tel.: 0981 / 7 55 70 00

Fr. 14.04. F o n t a n a - A p o t h e k e , 
Fürther Str. 29, 91560 
Heilsbronn

Tel.: 09872 / 9 57 27 20

Sa. 15.04. Medicon-Apotheke, Pla-
tenstr. 28, 91522 Ans-
bach

Tel.: 0981 / 2030

So. 16.04. Weigel-Apotheke, Ri-
chard-Wagner-Str. 18, 
91639 Wolframs-Eschen-
bach

Tel.: 09875 / 2 91

Mo. 17.04. Laurentius-Apotheke 
OHG, Johann-Flierl-Str. 
35, 91564 Neuendettel-
sau

Tel.: 09874 / 6 78 20

Di. 18.04. Löhe-Apotheke, Bahn-
hofstr. 7/9, 91564 Neu-
endettelsau

Tel.: 09874 / 6 82 00

Mi. 19.04. Neue Apotheke Lichte-

nau, Ansbacher Straße 

3a, 91586 Lichtenau

Tel.: 09827 / 2 40 12 25

Do. 20.04. Stadt-Apotheke, Haupt-
str. 24, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 / 3 72

Fr. 21.04. GINKGO Apotheke, 
Heinrich-Brandt-Str. 25, 
91575 Windsbach

Tel.: 09871 / 7 06 05 06

Sa. 22.04. Praeventicus-Apotheke, 
Altendettelsauer Str. 3, 
91580 Petersaurach

Tel.: 09872 / 9 52 88 44

So. 23.04. Anthemis Apotheke, Ret-
tistr. 3, 91522 Ansbach

Tel.: 0981 / 48 75 79 80

Mo. 24.04. Drais Apotheke, Draisstr. 
2c, 91522 Ansbach

Tel.: 0981 / 7 55 70 00

Di. 25.04. F o n t a n a - A p o t h e k e , 
Fürther Str. 29, 91560 
Heilsbronn

Tel.: 09872 / 9 57 27 20

Mi. 26.04. Medicon-Apotheke, Pla-
tenstr. 28, 91522 Ans-
bach

Tel.: 0981 / 2030

Do. 27.04. Weigel-Apotheke, Ri-
chard-Wagner-Str. 18, 
91639 Wolframs-Eschen-
bach

Tel.: 09875 / 2 91

Fr. 28.04. Laurentius-Apotheke 
OHG, Johann-Flierl-Str. 
35, 91564 Neuendettel-
sau

Tel.: 09874 / 6 78 20

Sa. 29.04. Löhe-Apotheke, Bahn-
hofstr. 7/9, 91564 Neu-
endettelsau

Tel.: 09874 / 6 82 00

So. 30.04. Neue Apotheke Lichte-

nau, Ansbacher Straße 

3a, 91586 Lichtenau

Tel.: 09827 / 2 40 12 25

Mo. 01.05. Stadt-Apotheke, Haupt-
str. 24, 91575 Windsbach

Tel.: 09871 / 3 72

Di. 02.05. GINKGO Apotheke, 
Heinrich-Brandt-Str. 25, 
91575 Windsbach

Tel.: 09871 / 7 06 05 06

Mi. 03.05. Praeventicus-Apotheke, 
Altendettelsauer Str. 3, 
91580 Petersaurach

Tel.: 09872 / 9 52 88 44

Do. 04.05. Anthemis Apotheke, Ret-
tistr. 3, 91522 Ansbach

Tel.: 0981 / 48 75 79 80

Fr. 05.05. Drais Apotheke, Draisstr. 
2c, 91522 Ansbach

Tel.: 0981 / 7 55 70 00

Sa. 06.05. F o n t a n a - A p o t h e k e , 
Fürther Str. 29, 91560 
Heilsbronn

Tel.: 09872 / 9 57 27 20

So. 07.05. Medicon-Apotheke, Pla-
tenstr. 28, 91522 Ans-
bach

Tel.: 0981 / 2030

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, Notruf für Rettungs-
dienst und Feuerwehr: 112, Polizei: 110

Unser aktuelles Programm im Haus der Begegnung
03.04.2023 – 14.04.2023 Osterferien
Dienstag, 18.04.2023

14.30 Uhr

Unterwasserreise
Christian Keil

Dienstag, 25.04.2023

14.30 Uhr

Felix Mendelsohn Bartholdy – Die Mu-
sik eines genialen Komponisten,
Pfr. Claus Ebeling

Dienstag, 02.05.2023

12:00 Uhr
Mittagstisch (Bitte um Voranmeldung 
bei Fr. Monika Haspel, Tel.: 09827-845)

Dienstag, 02.05.2023

14.30 Uhr

Einführung in die Welt der Sagen
Helmut Baer

Dienstag, 09.05.2023

14.00 Uhr

Busfahrt mit dem Bürgermeister durch 
die Marktgemeinde –
Bitte anmelden unter 09827-845

Für kurzfristig stattfindende Veranstaltungen und Änderungen be-
achten Sie bitte die Tagespresse.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Monika Haspel unter 
09827-845 wenden.

Dorfgemeinschaftshäuser
„Dorfgemeinschaft Altgemeinde Wattenbach“
Preisschafkopfen im Dorfgemeinschaftshaus Wattenbach!
Am Samstag, den 22. April 2023 um 19:00 Uhr
Freundlich laden ein:
„Die Dorfgemeinschaft Altgemeinde Wattenbach“ und ihre Schaf-
kopffreunde.

Diakonieverein Lichtenau e.V.
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DGH Malmersdorf-Waltendorf
Vorankündigung:
Am 30.06.2023 findet das Schafkopfturnier und am 01.07.2023 
das Grillfest. Beide Veranstaltungen werden im Festzelt vor dem 
Gemeinschaftshaus stattfinden. Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr.

Dorfgemeinschaft Immeldorf

Georgimarkt und Gebrauchtfahrradmarkt am 23.04.23 - das 
ausführliches Programm finden Sie unter Veranstaltungen oder 
auf der Homepage der Gemeinde Lichtenau www.markt-lichte-
nau.de/freizeit & tourismus/veranstaltungen

Förderverein Freibad 

Lichtenau e. V.

Der Förderverein bittet um Mithilfe bei einem Arbeitseinsatz
am Samstag, 22. April ab 9:00 Uhr
(Ersatztermin Samstag, 06. Mai)
Wir wollen unser schönes Freibad für die neue Badesaison „flott“ 
machen! Das Geländer im Eingangsbereich benötigt dringend ei-
nen neuen Anstrich und es gibt viel Unkraut zu jäten. Wer ein 
bisschen Zeit und Muße dafür hat, ist herzlich willkommen! Die 
nötigen Werkzeuge bzw. Farbe etc. sowie eine herzhafte Brotzeit 
werden von der Gemeinde gestellt.
Wir freuen uns über euer Kommen!
Die Vorstandschaft des FöV´s Freibad Lichtenau e. V.

Vorschau auf die Sommerveranstaltungen des Förderverein 
Freibad Lichtenau e. V.

Samstag, 22. Juli:
Livemusik-Abend mit der HausMacher-Band
Donnerstag, 27. Juli

School´s-out-Party
Samstag, 12. August

Sommerfest mit vielen Überraschungen
Sonntag, 03. September

Ausklang der Badesaison

Fotofreunde Lichtenau

Vorankündigung Veranstaltung Juli 2023

die Fotofreunde Lichtenau werden in diesem Jahr eine Fotoaus-
stellung in der Alten Turnhalle durchführen.
Thema: Lichtenau früher
Die Vernissage kann von Samstag 01.07. bis Sonntag 16.07.2023 
besucht werden.

HSV Mittelfranken e. V.

Kombinierte RH - IGP Prüfung beim HSV Mittelfranken
Am Wochenende 04./05.03.2023 richtete der HSV Mittelfranken 
eine kombinierte Rettungshunde und IGP Prüfung aus. Detlef 
Kühn, stellvertretender Landesvorsitzender des Arbeiter-Samari-
ter Bundes LV Berlin und Träger des Bundesverdienstkreuzes am 
Bande, stand als Leistungsrichter für beide Sparten zur Verfügung. 
Am Samstag um 10 Uhr ging es in Ziegendorf / Petersaurach mit 
der Chipkontrolle los, ehe die Hunde für ihre Abteilung im Fährten 
mit der Prüfung beginnen durften. Stephan Krause vom HSV Mit-
telfranken startete in der Rettungshunde-Fährtenprüfung V und 
erreichte bei der Sucharbeit und anschl. Anzeigeübung eines Op-
fers eine tolle Punktzahl von 95 Punkten. Uwe Kitzing, ebenfalls 
vom HSV Mittelfranken, mit Beeslie und Tina Menk mit ihrer Pepsi 
legten ihre erste IGP Prüfung ab. Uwe und Beeslie erzielten die 
maximale Zahl von 100 Punkten, Tina und Pepsi fanden zwei Ge-
genstände nicht und erreichten 84 Punkte. Nach der Fährtenarbeit 
ging es nach Roßtal ins Trümmergelände. Dort starteten Miriam 
Steinborn vom HSV Mittelfranken mit ihrer Erbse und Jan Koch mit 
seinem Credence in der höchsten Prüfungsstufe der Trümmersu-
che, die RH-Trümmer B. Für Miriam war diese Prüfung gleichzeitig 
eine Qualifikation zur kommenden Weltmeisterschaft der Rettungs-
hunde in Österreich. Gabriele Böhmer mit ihrer Bumblebee nahm 
an der Trümmersuche Stufe V, ohne Unterordnungsabteilung teil. 
Alle drei konnten die anspruchsvolle Aufgabe im Trümmergelände 
erfüllen und die gut versteckten Opfer anzeigen. Miriam und Erbse 
erzielten 175 von 200, Jan und Credence 164 von 200 und Gabri-
ele 95 von 100 möglichen Punkten. Am Sonntag ging es um 9:30 
Uhr mit den schriftlichen Prüfungen der Sachkunde weiter. Fünf 
Turnierhundesportler aus Crailsheim und Ekatarina Rubin vom 
HSV Mittelfranken mussten zum Start in ihre künftige Hundesport-
karriere in einer schriftlichen Prüfung ihre Sachkunde beweisen. 
Leider konnte eine Teilnehmerin nicht bestehen. Auf dem Platz 
ging es mit der Unterordnung der Rettungshunde weiter. Miriam 
und Jan machten den Auftakt. In der RH besteht die Unterordnung 
aus Elementen wie Freifolge, Platz mit Herankommen, Geräte wie 
eine flache Leiter, Tunnel, Wippe, Distanzkontrolle auf einem Tisch, 
Tragen und Übergeben, Ablegen unter Ablenkung und Gruppen-
verhalten mit anderen Hunden. Jan und Credence erzielten 83, 
Miriam und Erbse 87 Punkte und durften sich beide über eine 
bestandene RH-Tr B Prüfung freuen. Miriam ist damit erfolgreich 
zur FCI WM der Rettungshunde qualifiziert. Stephan mit seiner 
Frida erzielten in ihrer ersten gemeinsamen RH Prüfung 86 Punkte 
in der Unterordnung und haben ihre RH-F V mit einem sehr guten 
Ergebnis bestanden. Nach den Rettungshunden durften die bei-
den IGP Hunde ihren Ausbildungsstand präsentieren. Uwe und 
seine Beeslie hatten zwei größere Schnitzer in ihrer Vorführung, 
konnten aber die Abteilung aufgrund der harmonischen Vorführung 
mit einer tollen Sitzübung noch mit einem Befriedigend bestehen. 
Tina zeigte mit ihrer Pepsi ebenfalls eine sehr harmonische Arbeit 
auf allerhöchstem Niveau und erzielten ein sehr gutes Ergebnis 
mit 93 Punkten. Den Abschluss der Unterordnungen zeigten die 
Begleithunde. Diese Prüfung ist die Basis im Hundesport, egal, 
welchen Weg man später beschreiten möchte. Ekatarina Rubin 
mit ihrer Coco und Lisa Stenglein vom HSV Mittelfranken mit ihrer 
Blue machten den Anfang. Für Kati war es ihre allererste Prüfung 
im Hundesport und entsprechend aufgeregt war sie auch. Trotz-
dem zeigten beide eine sehr gute Unterordnung. Für Lisas Blue 
war es die erste Prüfung und beide zeigten eine tolle, harmonische 
Arbeit und konnten die Vorführung auf dem Platz ebenfalls mit 
einem sehr guten Ergebnis bestehen. Den Abschluss machten Ale-
xandra Rögner vom HSV Mittelfranken mit ihrer Caipirinha in der 
IBGH 1 und Isabella Kühn mit ihrer Beauceron Hündin Oufie in der 
Begleithundeprüfung. Beide Teams haben ihre Prüfung ebenfalls 
bestanden. Nach einer Mittagspause ging es mit den IGP Hunden 
in der Abteilung C (Schutzdienst) weiter. Als Schutzdiensthelfer 
stand Daniel Stüwe zur Verfügung. Beeslie machte den Auftakt 

 

Dorfgemeinschaft Immeldorf e. V. 

Herzliche Einladung zu 

„Immeldorf hilft zam“ – RamaDama! 
 

Auch dieses Jahr wollen wir wieder unser Dorf von Unrat befreien und bitten alle um tatkräftige 
Unterstützung am  

Samstag, den 15. April 2023, Treffpunkt: 15:30 Uhr am Dorfplatz.  
Nach getaner Arbeit lassen wir den Tag im Dorfhaus ausklingen.  
Zur eigenen Sicherheit bitten wir euch, Warnwesten zu tragen.  

Und wer hat, bitte Eimer und Greifzangen mitbringen. 
Die Vorstandschaft Dorfgemeinschaft Immeldorf e.V. 
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und erzielte 85 Punkte. Somit kann Uwe sich über eine bestan-
dene IGP 1 Prüfung freuen. Ebenfalls freuen dürfen sich Tina und 
ihre Pepsi, sie erzielten 89 Punkte. Nach dem Schutzdienst ging 
es mit einem anspruchsvollen Verkehrsteil für die Begleithunde 
weiter. Ob Fahrrad, Hundebegegnungen, Menschengruppen, alle 
drei meisterten diesen Abschnitt mit Bravour und sind nun offiziell 
geprüfte Begleithunde. Eine anstrengende aber auch sehr inter-
essante Prüfung aufgrund ihrer Vielseitigkeit endete am Sonntag 
gegen 15:30 Uhr mit der Siegerehrung

Miriam Steinborn hat sich mit 
ihrer Hündin für die Weltmeister-
schaft der Rettungshunde qualifi-
ziert. Foto: Daniel Stüwe

Der Freundeskreis trifft sich am 
Mittwoch, dem 5. April wie im-
mer im TSV-Sportheim um das 
Osterfest und den Frühling mit 
Liedern und Gedichten zu be-
grüßen.

Beginn 14:30
Gäste sind willkommen.

Obst- und Gartenbauverein Lichtenau

Unsere Leihgeräte sind: Gastro-Spülmaschine, Häcksler und 
Vertikutierer, günstig zu verleihen bei Charly Eberhardt (Tel: 4861), 
auch für Nichtmitglieder.
Maulwurfsgruppe (für Kinder ab 4 Jahren):
Wir treffen uns weiterhin immer dienstags von 15.30-17.00 Uhr, 
denkt bitte immer an wettergerechte Kleidung.
Wir freuen uns auf Euch Petra und Maxi
Wir unterstützen das Förderprogramm zum Erhalt der Streuobst-
wiesen, auch für Privatgärten der Mitglieder!
Bei all unseren Aktivitäten freuen wir uns auch über Nicht-Mitglie-
der.
Bleiben Sie gesund!
Liane Eberhardt und ihr Team

TSV 1910 Lichtenau e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, 27.04.2023 um 19.30 Uhr im Sportheim des 

TSV 1910 Lichtenau e. V.,

Windsbacher Straße, 91586 Lichtenau

Alle Mitglieder des Vereines sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bericht der Vorstandschaft
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen: Vorstandschaft, TA und Kassenprüfer
6. Genehmigung des Haushaltsplan 2023
7. Berichte der Abteilungen
8. Vorschau
9. Besondere Ehrungen: 25-, 40- und 60-jährige Vereinszugehö-

rigkeit
10. Wünsche und Anträge
Zu Punkt 10: Anträge können, bis zu 1 Woche vor Veranstaltungs-
beginn, per E-Mail an Info@TSV-Lichtenau gestellt werden.
Der 1. Vorstand
Andreas Lierhammer
Haben Sie Fragen, Änderungen, Aufnahmeanträge, Kündigungen, 

Lichtenauer Freundeskreis

etc. unseren Verein betreffend? Um Ihnen zeitnah Antworten zu 
können, wenden Sie sich bitte an die aktuelle E-Mail-Adresse:
Info@tsv-Lichtenau.de
Tennis

Spendenaufruf
NACH DEM WEIHNACHTSMARKT IST VOR DEM WEIH-

NACHTSMARKT

Es sind nur noch 10 Monate bis zum nächsten Lichtenauer Weih-
nachtsmarkt und wir, die Tennisler des TSV Lichtenau haben noch 
keine Gewinne für unsere beliebte
Losbude in der Nikolausscheune.
Darum brauchen wir die Mithilfe aller Bürgerinnen und Bürger aus 
Lichtenau und den Ortsteilen.
Wer gut erhaltene Waren wie Kinderspielzeug, Kinderbücher, 
Puzzles, Plüschtiere, Dekorationsgegenstände etc. aber auch Ge-
schenkpapier aller Art und Geschenktüten übrig hat, kann diese 
das ganze Jahr über bei unseren drei Sammelstellen abgeben.
  1. Familie Mohr, Ahornstrasse 29, 91586 Lichtenau Tel.: 
09827/6074
2. Familie Schilder, Schillerstrasse 22, 91586 Lichtenau Tel.: 
09827/1851
3. Familie Czech, Ballmannshof 3, 91586 Lichtenau Tel.: 
09827/1655
Weihnachtsbastelutensilien wie Kugeln, Sterne usw. werden leider 
nicht mehr angenommen, da diese noch reichlich vorhanden sind.
Auf ihre zahlreichen Spenden freut sich die Tennisabteilung des 
TSV Lichtenau.

Jagdgenossenschaft Malmersdorf-Büschelbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jagdgenossenschaft Malmersdorf-Büschelbach lädt alle Jagd-
genossen zur Jahreshauptversammlung ein,
am Mittwoch, 26. April 2023

um 19.30 Uhr

im Gemeindehaus Malmersdorf
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Verlesen der Niederschrift 2022
4. Kassenbericht 2022
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Verwendung der Jagdpacht
7. Wünsche und Anträge
Bernhard Wolf
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft 

Unterrottmannsdorf

Die Jagdgenossenschaft Unterrottmannsdorf hat in ihrer Ver-
sammlung vom 10.03.2023 beschlossen, die Jagdpacht nicht aus-
zubezahlen, sondern für gemeinschaftliche Zwecke zu verwenden.
Martin Schwab
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Wattenbach

Die Jagdgenossenschaft Wattenbach hat in ihrer Versammlung 
vom 18.2.2023 beschlossen, die Jagdpacht nicht auszubezahlen, 
sondern für gemeinschaftliche Zwecke zu verwenden.
Friedrich Bauer
Jagdvorsteher
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Junge Familie sucht Ein- Zweifamilienhaus in Sachsen und 
Umgebung zum Kauf.Tel.: 0160 180 61 55.

Klein-
Anzeigen

Wanderfreunde Sachsen
Die Monatsversammlung der Wanderfreunde Sachsen findet am 
Donnerstag den 06. April 2023 im Vereinsheim der Wanderer statt.
Beginn 19.00 Uhr
Auskunft bei
Andreas Freitag Tel. 0172/9075770

SV Alberndorf e.V.
Veranstaltungshinweis:
Kabarett mit „Fonse Doppelhammer“
Der SV Alberndorf veranstaltet am 5.5.2023 einen Abend mit dem 
Kabarettisten „Fonse Doppelhammer“ im Haus der Bäuerin in 
Sachsen bei Ansbach.
Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr. Einlass ist bereits um 
19.00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Kartenvorverkauf unter „Info@sv-alberndorf.de“.

Frischer geht es nicht. 
Umweltfreundlich, 

tolle Sorten 
und große Auswahl 

aus eigener Anzucht.
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WOHNEN BRUCKBERG

gemeinsam-in-bruckberg.de/karriere

VIELE 

MÖGLICHKEITEN!

Ob in der Arbeit mit Kindern, Erwachsenen oder Senior*innen, 
als Fachkraft, Hilfskraft oder Quereinsteiger*in
- bei uns fi ndet jede*r einen Platz!

EIN ORT,  
EIN TEAM, 

WIR VOM WOHNEN BRUCKBERG SUCHEN SIE!

Info & Beratung vor Ort kostenlos und unverbindlich

NIEDERLASSUNG ANSBACH

Akazienstraße 25
91522 Ansbach

Tel. 0981 9392791-0
www.sozialagentur-nw.de

24h Betreuung zu Hause
aus Osteuropa

Metalldächer jeglicher Art +
Flachdachisolierung +
Dachsanierung + Ziegeleindeckung
Balkone + Terrassen + Garagen + Carport

Barth GmH & Co. KG

Am Schulplatz 5
91586 Lichtenau/Immeldorf

Tel.
Fax
Handy

09827-927363
09827-9279667
0170-2273933

Wir bieten auch METALLBAU an

www.dachdeckereibarth.de info@dachdeckereibarth.de
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PLANEN

BAUEN

WOHNEN

90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient

Paulisch 

Fischbach 14
91586 Lichtenau
09827 / 3529947
PaulischGmbH@gmx.de

www.mpkp-dienstleistungen.net

• Garten- und  Landschaftspflege
• Grundstückspflege
• Baumfällung
• Gehölzpflege
• Gartengestaltung

GmbH

Jalousien
Rollladen
Fliegengitter
Markisen
Rolltore

•
•
•
•
•
Walkmühlweg 18
91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 - 2184

Ihr regionaler Hersteller für



Mitteilungsblatt Markt Lichtenau (Ausgabe 04-2023)22



23Mitteilungsblatt Markt Lichtenau (Ausgabe 04-2023)



Mitteilungsblatt Markt Lichtenau (Ausgabe 04-2023)24

Anmeldung für die 5. Jahrgangsstufe

Wir benötigen folgende Unterlagen:
Das Übertrittszeugnis im Original, 
eine Kopie der Geburtsurkunde, 
einen Nachweis zum Masernschutz sowie
die von Ihnen ausgefüllten Online-
Unterlagen (Schulantrag Online auf 
unserer Homepage)

Sie können uns die Unterlagen per Post übersenden oder 
diese nach Terminvereinbarung persönlich vorbeibringen.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Laurentius-Realschule
Waldsteig 9, 91564 Neuendettelsau
Tel.: +49 9874 8-6440
E-Mail: info@laurentius-realschule.de
www.laurentius-realschule.de

Dienstag, 2. Mai bis Freitag, 12. Mai 2023

laurentius-realschule

JETZT ANMELDEN!

LAURENTIUS-
GYMNASIUM

ANMELDUNG
5. KLASSE

www.laurentius-gymnasium.de
online über die Homepage

Waldsteig 9,
Neuendettelsau
Tel: +49 9874 8-6415


